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Heißer Ritt durch die Beatgeschichte, 
knackig-frech, ohne technische Tricks, nur
Verstärker, Gitarren, Bass, Schlagzeug und 
vierstimmiger Gesang.
Neben Klassikern von den Beatles oder Stones,
sowie gern gehörte Songs von Little Richard 
und Gene Vincent stehen auch The Who oder
The Kinks auf dem Programm.
Ebenso präsentieren die BEAT!radicals Hits der
Jetztzeit, etwa von The Hives („Walk, Idiot, Walk“),
Kings Of Leon („Sex On Fire“) oder von Green Day
(„Basket Case“). Dabei erzählt die Band ihre
eigen(willig)e Geschichte des Beat.  

Von Abba bis Zappa, von Al Jarreau bis ZZ Top 
ist alles dabei! 
Rocken, chillen, feiern und tanzen – zu Musik,
die die Band auch selbst am liebsten hört!
Die fünf Hobbymusiker aus dem Rheingau
haben sich seit den ersten Auftritten 2012 
inzwischen ein Repertoire von weit über 100 
Songs erarbeitet – da ist für jeden was dabei. 
Die „Doktoren“ versprechen für den Auftritt auf 
dem Löherplatz eine coole Party. Druckvoll und 
mit ordentlichem Sound sind sie Garanten für 
beste Laune, genau das Richtige für einen 
einzigartigen Start in den Feierabend. 

Fantastische Cover-Band, die die musikalische
Magie der 60er, 70er und 80er Jahre feiert.
Den legendären Groove der Originale einzu-
fangen, das ist der musikalische Anspruch
dieser authentischen Zeitreise, die selbst ein-
gefleischte Kenner restlos begeistert. Die mit-
reißende Live-Show ist eine respektvolle 
Hommage an das Lebensgefühl dieser Ära – 
und verbindet doch ganze Generationen. 
Ein eindrucksvoller Ausschnitt der Musik-
geschichte mit unverwechselbarem Sound und 
unglaublicher Energie, die den Löherplatz zum 
Kochen bringen soll.

Blue House ist ein druckvolles Trio aus Gitarre, 
Bass und Drums, das Classic Rock und Blues 
mit frischer Energie auf die Bühne bringt. 
Die Band liebt die großen Songs – und spielt 
sie mit eigener Handschrift.
Auf dem Programm stehen Cover von Jimi Hen-
drix, Cream und Led Zeppelin, dazu zeitlose 
Klassiker wie „Radar Love“, „Black Night“ oder
„Sunshine of Your Love“.
Die Band interpretiert diese Songs neu: mal roh,
mal groovig, immer mit viel Gefühl und Spiel-
freude. Handgemacht, ehrlich und ohne Schnick-
schnack – aber mit Fun-Faktor.


